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Ein Kindergarten ganz ohne Dach und Wände  
 

Unter freiem Himmel spielt sich alles im Wald ab. Die Kinder sind bei 

Wind und Wetter draußen. Sie laufen, spielen , werkeln und basteln dort, 

wie in anderen Kindergärten auch. Bei extremer Witterung wird der 

beheizbare Bauwagen oder ein zur Verfügung stehendes Gebäude 

aufgesucht.  

Im Waldkindergarten können die Kinder in einer Welt einfacher, natürlicher  

Strukturen all das erleben, was sie für ihre gesunde, nachhaltige 

Entwicklung brauchen.  

 

Der Wald bietet mit seiner vielfältigen Ansprache  

aller  Sinne  

die besten Möglichkeiten zum Erlernen von Konzentration und 

Ruhefindung. Der Bewegungsdrang der Kinder kann uneingeschränkt 

ausgelebt werden. Die motorischen  Fähigkeiten werden sowohl im 

Groben als auch im Feinen  geschult. Das freie Spielen fördert 

Kreativität, Fantasie und das soziale Verhalten.  

Um auch ihren Kindern eine naturnah e Betreuung in einem 

Waldkindergarten zu ermöglichen, fanden sich 1997 in Bleckede mehrere 

Eltern zusammen und gründeten den Verein  

òU^iatf`eqbi Aib`hbab b-T-ª- 

  



Der Verein  

 

Der gemeinnützige Tbobfk òU^iatf`eqbi Aib`hbab b-T-ª ist anerkannter 

Träger d es Waldkindergartens Bleckede  

 und übernimmt (seit 1999 ) alle erforderlichen Aufgaben, die der Betrieb 

eines Kindergartens mit sich bringt.  

Eltern, deren Kinder den Waldkindergarten besuchen, sind Mitglied im 

Verein . Es besteht weiterhin die Möglichkeit, als Fördermitglied den Verein 

zu unterstützen.  

Das Vereinsleben wird somit zum größten Teil von den engagierten 

Diqbok abo ò^hqfsbkª Jfkabo dbmoÖdq- Qbi_pqlod^kfp^qflk~ Skqbopqìqwrkd rka 

Mithilfe von allen Beteiligten ist unverzichtbar.  

  



Pädagogische Ziele und Inhalte  
 

 

Unsere Bildungsziele in Lernbereichen , Erfahrungsfeldern und Entwicklung 

entsprechen dem Niedersächsischen Orientierungsplan für Bildung und 

Erziehung  

 

 

Um diese Ziele umzusetzen,  

nutzen wir den  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wald  

  



 Beispiele für die  praktische Umsetzung  

der Bildungsdimensionen  
 

Alle Bereiche greifen ineinander  

keines steht für sich allein  

 

1. Emotionale Entwicklung und soziales Lernen  

     

*   Rollenspiele in verschieden großen Gruppen  

*   Gespräche mit allen / einzelnen  

*   Kreisspi ele  

*   Freies Spiel  

*   Gemeinschaft erleben in allen Facetten  

*   Rückzugsmöglichkeiten in der Natur  

*   demokratische Entscheidungen erleben  

     abstimmen -  verhandeln ĉ akzeptieren  

 

 

          

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. Entwicklung kognitiver Fähigkeiten und der Freude     

     am Lernen  

 

*  (Natur) erforschen, erleben, hinterfragen und     

     begreifen (...Schweinesuhle besuchen; Malbäume    

     bewundern ĉ Qmrobk rka Alopqbk pr`ebk¥) 

*   Die Neugierde der Kinder wecken  

*   Zusammenhänge erfahren  

*   Problemlösungen finden  

*   Rätsel lösen  

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



3. Körper -  Bewegung ĉ Gesundheit  

 

*  laufen, springen, hüpfen, hinken, kullern, klettern  

    balancieren, rückwärts - vorwärts -pbfqtÖoqp¥- 

*  Kräfte messen : 

    òU^iaj^qbof^iª . Pr`hpÖ`hb p`efb_bk~ wfbebk~ 

    tragen  

*  Sinneswahrnehmungen:  

   (lauschen, riechen, spüren, schmecken,Kraftdosierung)     

*  frische Waldluft aufnehmen  

*  Gefahren erkennen ( òGÖkdboª~ Xb`hbk¥) 

*  gemeinsam Kochen ĉ Lagerfeuer -  gesundes  

    Frühstück  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



4. Ästhetische Bildung  

 

*  im Takt bleiben , Singen , rhythmische Lieder  

*  Gestalten mit Farbe , Wolle, Naturmaterialien  

    (...Kastanienspinne, Spechtstöcker, in Astgabeln  

    tb_bk¥) 

*  Wertevermittlung -  an Mensch und Umwelt  

    (...gegenseitig helfen -  Müll sammeln...)  

*  Theater spielen ĉ Kindertheater besuchen  

*  Tanzen ĉ Bewegen nach Musik  

*  Wahrnehmung der Faszination und Schönheit  

     unserer Flora und Fauna zu allen Jahreszeiten  

*   Land Art ĉ Kunst in und mit der Natur  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



5. Sprache und Sprechen  

 

*  ( Bilder )Bücher anschauen, vorlesen  

*  Wortspiele, Gedichte, Gesprächsrunden,  

     zuhören, Theater spielen  

*  Lieder, Reime, Sing -  und Fingerspiele,  

     Räts elaufgaben stellen & lösen  

*  Gemeinsam Quatschgeschichten erfinden  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

a)  Sprachbildung und Förderung  

 

  Jede Kita in Niedersachsen ist seit 8/2012  verpflichtet,  die  

  alltagsintegrierte Sprachbildung & Sprachförderung     

  als Teil des Bildungsauftrags umzusetzen.    

  Dieses war und ist für unseren Waldkindergarten  

  selbstverständlich  und gehört von jeher zu unserer  

  Arbeit . 

 

 Dieses beinhaltet, die Sprachentwicklung jedes Kindes  


